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20' d., oben 17' br. 6) Caprino, Mrktfl. am Pflanzenreichen, schönen Monte Baldo,
5000 E. Ri voli. D., drkal., 500 E.. siegreiche Schlacht der Franzosen geaen die Oesterreichcr
am 14 und 15. Januar 1797. 7) Malcesine, D. am Garda, altes Schloß, alter fester
Tdurm. Torri, D., berühmter Marmorbruch. Garda, altes Dorf, von dem der See,
früher Benacus, seinen Namen erhalten haben soll. 8) Leqnano, kleine Festung an der Etsch,
mit Porto Legnano zusammen 11,000 E., Gymnasium, Theater. Leder, Niederlage der Franzosen
1701. 9) Zsola della Scala, Mrktfl. am Tartaro, 3600 E. 10) Cologna, Stadt am
Fresstne, 6200 E., Seidenbau, Leder, Seilerei, Wein, Hanf.

4) Provinz Vicenza, 51 % CM., 335,000 E., 6543 auf CM., am Ab-
hange der Trienter Alpen mit der nach 8 vorliegenden Ebene, aus welcher sich die ver¬
einzelte Berggruppe die M onti B eri ci inselartiq erheben, vom Bacchiglione mit seinen
Nebenflüffen Timonchio und A stico und der Brenta durchflossen. 11 Präturen.

1) Vicenza am Bacchiglione, am Fuße der Monti Berici und an ber lombardisch,
benetianiichen Eisenbahn, 6 Thore, -1000 Häuser, darunter 20 große Paläste. 7^ Brücken,
33 000 E.; datz Stadthaus oder la Bastlica, mit schönem Marmoreingang und Gemälden von
Baflano, der 2-16' h. Glockenthurm, der schonverstcrte Dom, der neue bischöfliche Palast,
olympisches Theater, Palast Carcano, der 2034' l. Po tikud mit 168 Bogen, die schone, reiche
Kirche il Santuario, die Rolonde, die Villa des Conte Capra, großartiger Bahnhof, Lhceum,
bischöfl. Seminar, 2 Gymnasien, engl. Fräuleinstift, Gcmäldegallerie, Bibliothek, Akademie der
Wiflenschaften und Künste, 3 Theater, FindelhauSi schöne Scidcnzcuge, bedeutender Handel.
Costosa, D. am Bisatokanal, mit großem höhlenartigen Steinbruch. 2) Arzignano, Mrktfl.,
3500 E, Tuch, Seidenfllanden, Steinbruch, Steinkohlengruben, Mineralquelle. 3) Barba»
rano, D. a d. Euganeen, Mineralquelle. 4) Loniczo am Qua, 7000 E, Theater, Eisen«
dahnhof. 5) Baflano an der Brenta, hölzerne Jochbrücke, Stadt, 12,000 E., 30 Kirchen,
Dom, 4 Nonnenklöster, EzelinS Thurm mit Rüstkammer, Konservatorium, Gymnasium, Zeichnen«
schule, Gcmäldegallerie, botan. Garten, Mincralienkabinet, 2 Theater; Seiden- und Wollzeuge,
Leder, Wachs, Papier, Pergament, Handel, Wein, Oliven, Spargel, scköne Dillen; Niederlage
der Oesterrcicher gegen Napoleon 8. Novbr. 1796, siegreich gegen Mafleua 6. Novbr. 1796.
6) Marostica, Mrktfl., 3000 E., Slrohhüte, guter Wein. Asiago, Mrktfl. auf hohem
Berge, 6U00 E., Hauptort der Sirbengemeinden, Sette Communi, deutschen Ursprungs;
Tabak, Holzwaaren. 8) Cittadella, Mrktfl., 6000 E., Tuchfabriken. 9) Schis, Stadt am
Timonchio, Seidenzucht, Tuchfabriken, Marmorbrüche, Porzellanerde. 10) Tiene, Mrktfl.,
6000 E., Tuch- und Wollzeugsabriken. II) Baldaqno, Mrktfl. am Aguo, 3400 E., Scideu-
Filatorien, Tuch. Recoaro, berühmter Mineralbrünnen, D., 4000 E.

5) Provinz Padua, 58% CM., 300,000 E., 5120 auf CM., ganz eben
mit der lieblichen Berggruppe der Eugancen, von der Etsch im 8 begrenzt, von der
Brenta und Bacchiglione und mehreren kleinern Nebenflüffen durchflossen, große Frucht¬
barkeit. 10 Präturen.

1) Padua, alte volkreiche Stadt, die Antenor, des TrolanerkönigS PriamuS Bruder
gegründet haben soll, zu Straboö Zeiten eine der blühendsten Städte, die 20000 M. stellen
konnte, durch Kriege, Erdbeben, Feuer verwüstet, durch Karl den Großen wieder aufgebauet,
seit 1504 unter Venedigs Oberherrschaft, Universitätsstadt des venet-'anischen Königreichs, vom
Bacchiglione durchfloffen, an der lombardisch-venetianischen Eisenbahu gelegen, 5000 Häuser,
55.000 E.; die prachtvolle St. Antoniuskirche, 1237—1307 erbaut, mit 7 dlkigedccktenKuppeln
und 6 Spltzthürmen, die Santa Giustinakirche mit 7 Kuppeln, 18 Seitenkapellen, 25 reich¬
verzierten Seitenaltären, großes k. k. Jnvalidenhauö, früher Kloster, schönes Universttätsqebäudc
bei Bo, Stadthaus, der berühmte Palazzo della Ragione im arabischen Swl, mit 256' l.,
86' br., 75' h. Gerichtssaal, Denkmal des römischen Geschichteschrcibeeö TituS LiviuS; die
Domkirche noch nicht ganz ausgebaut, daran war Petrarca Domherr; mehrere andere K'rchen
m c m? Gemälden; Grundmauern einer römischen Arena, im Palast Trento Pappafava eine
große Marmorgruppe von 60 Figuren, den Fall der Engel darstellend, von Fosolato, Draht«
iÄnf/mnUm- mf^vere Römerbrückcn. Die Universität mit reichen Sammlungen und Anstalten,
100.000 Bande reicher Bibliothek, Torquato Taffo und Columbus waren hier Studenten, ein
£ Lm r Gymnasium, Israelit. Kollegium, Akademie der Wiflenschaften und Künste,

m- a- Abano, D. an den Euqaneen, mit warmen Schwefelbädern,
3000 E. 2) Dlrrano, Flecken, 3000 E., Weinhandel. V^oale, Mrktfl. am Marzenaqo, 3000 E.
3) Campe Samprero am Muflon Vecchio, Mrktfl, Kastell, 2500 E., Leinwand. 4) Piazzola,


